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Bosch Führungsgrundsätze

1. Zielen Sie auf Erfolg.

Ertrag, Wachstum, Qualität, Kunden- und Prozess-

orientierung – das sind die Größen, an denen sich 

unsere Ziele ausrichten. Vermitteln Sie Ihren Mitar-

beitern laufend die Unternehmensziele und machen 

Sie deutlich, was jeder Einzelne zu deren Erreichung 

beitragen kann.

2. Zeigen Sie Initiative.

Entwickeln Sie mit Ihren Mitarbeitern neue Ideen und 

Strategien, die das Unternehmen voranbringen. Ermuti-

gen Sie Ihre Mitarbeiter zu Veränderungen und Eigen-

initiative und unterstützen Sie sie bei der Umsetzung.

3. Zeigen Sie Mut.

Stehen Sie zu Ihren Mitarbeitern. Treffen Sie klare Ent-

scheidungen und setzen Sie diese konsequent um. 

Seien Sie Vorbild und leben Sie die Bosch-Werte vor.

4. Setzen Sie Ihre Mitarbeiter ins Bild.

Sachinformationen sind eine Selbstverständlichkeit. 

Aber Ihre Mitarbeiter sollten auch betriebliche Zusam-

menhänge und Hintergründe kennen – sie sind eine 

wichtige Voraussetzung für die Identifikation mit dem 

Unternehmen.

5. Führen Sie über Ziele. 

Übertragen Sie Aufgaben und Kompetenzen. Vereinba-

ren Sie klare Ziele und schaffen Sie Freiräume, damit 

sich Kreativität, Selbstvertrauen und Verantwortungs-

bewusstsein entwickeln können. So führen Sie Ihre 

Mitarbeiter zum Erfolg.

6. Geben Sie Feedback.

Sehen Sie bei Ihren Mitarbeitern die Stärken und helfen 

Sie, diese zu nutzen und weiter auszubauen. Schauen 

Sie genau hin: Loben Sie – aber üben Sie auch faire, 

konstruktive Kritik. Fehler passieren auf allen Seiten; 

sprechen Sie diese sofort und offen an.

7. Schenken Sie Vertrauen.

Ihre Mitarbeiter sind leistungsfähig und leistungsbereit. 

Wagen Sie es, mit wenig Kontrolle auszukommen. Ihr 

Vertrauen wird den unternehmerischen Schwung aus-

lösen, den wir alle wollen.

8. Wechseln Sie die Perspektive.

Versetzen Sie sich in die Lage Ihrer Mitarbeiter und 

betrachten Sie Situationen auch aus deren Perspektive. 

Wie würden Sie Ihre Entscheidungen aufnehmen – und 

welche Begründung würden Sie erwarten?

9. Gestalten Sie gemeinsam.

Ihre Mitarbeiter denken mit. Beteiligen Sie sie an der 

Vorbereitung von Entscheidungen und nutzen Sie die 

Ideen und das Potenzial, das sich Ihnen durch die kul-

turelle Vielfalt im Unternehmen bietet. Arbeiten Sie mit 

Ihren Mitarbeitern daran, Schnittstellen in Kontaktstel-

len und Barrieren in neue Möglichkeiten zu verwandeln.

10. Fördern Sie Ihre Mitarbeiter.

Beraten Sie Ihre Mitarbeiter in der beruflichen Entwick-

lung und begleiten Sie diese systematisch. Unterstützen 

Sie sie, wenn sie sich an anderer Stelle im Unternehmen 

weiter entwickeln können oder wollen.




